
B E S U C H

• Die beiden Engel gingen nach 
Sodom.

• Lot saß im Tor Sodoms (Ort der 
Rechtsprechung).

• Lot überredete die Männer in 
sein Haus zu kommen.

Und die beiden Engel kamen 
am Abend nach Sodom; und Lot 
saß im Tor Sodoms.

1 .  M O S E  1 9 , 1
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U N M O R A L

• Lot wurde aufgefordert, seine 
Gäste auszuliefern.

• Die Bewohner Sodoms wollten 
die Gäste von Lot missbrauchen.

• Die Stadt war von Unmoral 
gekennzeichnet.

… da umringten die Männer der 
Stadt, die Männer von Sodom, 
das Haus … Und sie riefen Lot 
und sprachen zu ihm: Wo sind 
die Männer, die diese Nacht zu 
dir gekommen sind? Führe sie 
zu uns heraus, dass wir sie 
erkennen!

1 .  M O S E  1 9 , 4 . 5
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F A L S C H E R  O R T

• Lot war freiwillig in Sodom.
Was hat ein Gläubiger am Ort der 
Sünde zu suchen?

• Er war nicht unempfindsam 
gegenüber den bösen 
Geschehnissen dort und quälte 
seine Seele.

• Lot versuchte, moralische Werte in 
seiner Familie aufrechtzuerhalten.

Und wenn er den gerechten Lot 
rettete, der von dem 
ausschweifenden Wandel der 
Frevler gequält wurde

(denn der unter ihnen 
wohnende Gerechte quälte 
durch das, was er sah und 
hörte, Tag für Tag seine 
gerechte Seele mit ihren 
gesetzlosen Werken) …

2 .  P E T R U S  2 , 7 . 8
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• Lot war bereit, seine Töchter 
auszuliefern.

• Es zeigt, wie verzweifelt, aber auch 
geistlich abgestumpft, Lot war.

Und sie riefen Lot und sprachen 
zu ihm: Wo sind die Männer …? 
Führe sie zu uns heraus, dass 
wir sie erkennen!

Und Lot trat zu ihnen hinaus … 
und er sprach: Tut doch nichts 
Böses, meine Brüder! Sieh doch, 
ich habe zwei Töchter … lasst 
mich sie doch zu euch 
herausbringen …

1 .  M O S E  1 9 , 5 - 8

F A L S C H E R  O R T
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• Die Engel benutzen ihre Macht, um 
Lot von dieser Torheit 
zurückzuhalten.

• Die Männer von Sodom wurden 
mit Blindheit geschlagen und die 
Situation so entspannt.

Und die Männer streckten ihre 
Hand aus und brachten Lot zu 
sich herein ins Haus und 
verschlossen die Tür.

Und die Männer, die am 
Eingang des Hauses waren, 
schlugen sie mit Blindheit, vom 
Kleinsten bis zum Größten; und 
sie wurden müde, den Eingang 
zu finden.

1 .  M O S E  1 9 , 1 0 . 1 1

H I L F E
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• Lot erfuhr von den Engeln, was mit 
Sodom geschehen sollte.

• Die Engel mussten Lot, seine Frau 
und seine beiden Töchter 
hinausführen.

• Lots Frau war ungehorsam und 
wurde zu einer Salzsäule
(vgl. Lk 17,32).

Und die Männer sprachen zu 
Lot: Wen du noch hier hast … 
führe hinaus aus diesem Ort! 

Denn wir wollen diesen Ort 
verderben …

Und als er zögerte, ergriffen die 
Männer seine Hand und die 
Hand seiner Frau und die Hand 
seiner beiden Töchter, weil der 
HERR sich seiner erbarmte …

1 .  M O S E  1 9 , 1 2 - 1 3 . 1 6

U N V E R S T Ä N D N I S
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• War Abraham enttäuscht?

• Dachte Abraham, dass sein Gebet 
nicht erhört wurde?

• Hat Abraham Lot je wiedergesehen?

Und der HERR ließ auf Sodom 
und auf Gomorra Schwefel und 
Feuer regnen von dem HERRN

aus dem Himmel;

Und Abraham machte sich am 
Morgen früh auf an den Ort, wo 
er vor dem HERRN gestanden 
hatte;

und er blickte hin nach Sodom 
und Gomorra und zum ganzen 
Land der Ebene; und er sah: 
Und siehe, ein Rauch stieg auf 
von der Erde, wie der Rauch 
eines Schmelzofens.

1 .  M O S E  1 9 , 2 4 . 2 7 . 2 8

G E R I C H T

© www.bibleteaching.de - Stefan Drüeke



• Gott hatte Abrahams Gebet erhört 
und die Gerechten aus Sodom 
gerettet.

• Es ist nicht ersichtlich, ob Abraham 
das erfahren oder verstanden hat.

Und es geschah, als Gott die 
Städte der Ebene verdarb, da 
gedachte Gott an Abraham und 
entsandte Lot mitten aus der 
Umkehrung, als er die Städte 
umkehrte, in denen Lot gewohnt 
hatte.

1 .  M O S E  1 9 , 2 9

G E B E T S E R H Ö R U N G
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• Die Töchter Lots wollten eine Sorge 
mit einer schlimmen Sünde lösen.

• Sie hatten Sodom verlassen, hatten 
aber noch die Denkweise Sodoms.

Und die Erstgeborene sprach zu 
der Jüngeren: Unser Vater ist alt, 
und kein Mann ist im Land, um 
zu uns einzugehen nach der 
Weise der ganzen Erde.

Komm, lass uns unserem Vater 
Wein zu trinken geben und bei 
ihm liegen, damit wir von 
unserem Vater Nachkommen am 
Leben erhalten.

Und sie gaben ihrem Vater in 
jener Nacht Wein zu trinken …

1 .  M O S E  1 9 , 3 1 - 3 3

N O C H  E I N M A L  S Ü N D E
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• Der böse Plan ging auf und beide 
Töchter brachten Söhne zur Welt.

• Die Moabiter und die Ammoniter 
machten später dem Volk Israel viele 
Schwierigkeiten.

Und die Erstgeborene gebar 
einen Sohn, und sie gab ihm den 
Namen Moab; dieser ist der 
Vater der Moabiter bis auf 
diesen Tag.

Und die Jüngere, auch sie gebar 
einen Sohn, und sie gab ihm den 
Namen Ben Ammi; dieser ist der 
Vater der Kinder Ammon bis auf 
diesen Tag.

1 .  M O S E  1 9 , 3 7 . 3 8

N O C H  E I N M A L  S Ü N D E
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F A Z I T

Das Kapitel zeigt …

• die zerstörerische Kraft der 
Sünde,

• die Konsequenzen von 
moralischem Verfall,

• wie gefährlich auch für 
Christen böse Orte sind,

• dass manchmal nur die Flucht 
bleibt,

• dass Gott eines Tages richten 
wird und

• dass Gott gnädig ist und der 
Gläubige gerettet wird.
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